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Gemeindliche Nachrichten
Sprechstunden des Bürgermeisters
Amtsstunden jeweils donnerstags v. 18:00 – 19:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do: 08.30 Uhr - 17.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unser Gemeinde-Mitteilungsblatt konnte bislang 
von jedem Interessenten über unsere Internetsei-
ten kostenlos heruntergeladen und ausgedruckt 
werden. Ab dem neuen Jahr wird allen Haushalten 
das Gemeinde-Mitteilungsblatt bis auf Weiteres 
kostenlos zugestellt. Unsere Zusteller werden 
Ihnen das aktuelle Gemeinde-Mitteilungsblatt 
bis jeweils spätestens Freitag in Ihren Briefkasten 
werfen. Wir hoffen, dass damit alle gemeindli-
chen, kirchlichen und Vereinsnachrichten unsere 
Haushalte rechtzeitig erreichen.

Kulinarischer Reiseführer „100 Genussorte in 
Bayern“ – jetzt im Buchhandel
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und die Bayerische 
LANDESANSTALT FÜR Weinbau und Gartenbau 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Viel-
schichtigkeit des kulturellen und kulinarischen 
Erbes Bayerns zu fördern. Daher wurden 100 
bayerische Orte für ihren hochwertigen Genuss 
prämiert. Die Einbindung der regionalen Spezi-
alitäten in die Bilderbuchlandschaften und in die 
einzigartige Kultur machen Bayerns Genussorte 
zu einem ganz besonderen Erlebnis. Weitere In-
formation erhalten Sie unter www.100genussorte.
bayern.de

Wie bereits berichtet, wurde unser Ort als einer 
der 100 besonderen Genussorte in Bayern ausge-
zeichnet. Zwischenzeitlich wurde ein Reiseführer 
erstellt mit den 100 ausgewählten Ortschaften, 
die sich besonders auszeichnen durch ihre Kom-
petenz in Sachen Genuss. Größe spielt bei den 

Ortschaften keine Rolle, denn vom Kräuterdorf 
bis zur Metropole ist alles dabei. Wichtig sind die 
Menschen, die sich in den Gemeinden für die 
Qualität und Nachhaltigkeit ihrer Lebensmittel 
engagieren, vom Hopfenbauer in der Hollertau 
bis zum Allgäuer Senner oder den Fränkischen 
Weinbauern. Sie alle verraten uns, wie es ihnen 
gelingt, aus den Schätzen der bäuerlichen Kul-
turlandschaften Bayerns köstliche Spezialitäten 
zu erschaffen.

ACHTUNG, FROSTGEFAHR! - Einwinterung 
der Wasserzähler
Unsere Wasserkunden machen wir wieder darauf 
aufmerksam, dass alle frostgefährdeten Wasser-
zähler und Zuleitungen mit geeigneten Mitteln 
sofort gegen die Gefahr des Einfrierens zu schüt-
zen sind. Wir bitten bei der Einwinterung der 
Wasserzähler zu prüfen, ob die Absperrhähne 
vor und nach den Zählern gangbar sind, damit 
bei Störungen die einzelnen Wasseranschlüsse 
abgesperrt werden können. Der durch eine un-
zureichende Einwinterung entstandene Schaden 
muss dem Kunden berechnet werden.

Aus dem Gemeinderat
• Breitbandförderverfahren – Vorstellung digitale 
Agenda
Erster Bürgermeister Schenkel begrüßt Herrn Dr. 
Först, FörstConsult, und erteilt ihm das Wort. Dr. 
Först stellt das Gutachten (Digitale Agenda) und 
die aktuelle Fördersituation vor.  Nach Durchfüh-
rung der Markterkundung wurde eine öffentliche 
Ausschreibung für den Breitbandausbau im Rah-
men des Förderprogramms durchgeführt, für das 
ein Angebot eingegangen ist. Für dieses Angebot 
vom 23.05.2018 wurde nun von der Telekom die 
Bindefrist bis zum 24.05.2019 verlängert. Die 
Entscheidung über den Abschluss eines Breit-
bandausbauvertrags mit der Telekom wurde mit 
Beschluss vom 31.07.2018 (lfd. Nr. 177) vor-
läufig zurückgestellt. Aktuell gibt es ein neues 
Ausbauprogramm „5G“, dieses benötigt mehr 

Gemeindliche Nachrichten
Daneben ging es u.a. um das gemeindeeigene 
Gelände an der Staatsstraße, zwischen Bauhof 
und Raiffeisenstraße. Ursprünglich war dieses 
Gelände für den Ausbau eines Parkplatzes vorge-
sehen. Der Gemeinderat hat nach langer Diskus-
sion mehrheitlich beschlossen, von diesem Vorha-
ben abzulassen. Die vorliegenden Untersuchungen 
haben gezeigt, dass das Kosten-/Nutzenverhältnis 
fragwürdig ist. Zudem liegt das Gelände an der 
Staatsstraße, sodass man beim Ausfahren keinen 
ausreichenden Überblick über die aus Segnitz kom-
menden Fahrzeuge hat. Darüber hinaus müsste dann 
auch noch ein Gehweg entlang der Staatsstraße 
zum Altort gebaut werden. Insgesamt haben die 
Nachteile überwogen und wir haben beschlossen, 
uns von diesem Grundstück zu trennen. Eine Aus-
schreibung wird in Kürze erfolgen.  
Der ehemalige Busparkplatz war auch Thema. Ich 
habe darüber berichtet, dass wir das Budget von 
50.000 Euro mit rund 36.000 Euro deutlich unter-
schreiten konnten.  Ich bin froh, dass der Gemein-
derat damals meinem Vorschlag für einen Parkplatz 
für Anhänger und Wohnmobile zugestimmt hat und 
unsere Jungs vom Bauhof tatkräftig bei der Umge-
staltung gewirkt haben. So ist eine über Jahre dau-
ernde Diskussion mit vergleichbar wenigen Mitteln 
beendet. Es sind bereits 20 Stellplätze besetzt und 
ich bin zuversichtlich, dass auch die letzten Plätze 
noch vergeben werden.
Es ging im Gemeinderat auch um  die Sparkas-
sen-Schul-Straße. Die Schätzungen des leitenden 
Ingenieurbüros Köhl in Höhe von 1,75 Mio. Euro 
wurden im Gebotsverfahren deutlich unterschritten. 
Die Gesamtkosten belaufen sich jetzt auf voraussi-
chtlich 1,25 Mio. Euro. In dieser Woche hat auch die 
Baustellenbegehung mit der ausführenden Firma 
Hell stattgefunden. Der Baubeginn wird wegen der 
verzögerten Materialienlieferung erst Anfang Sep-
tember sein. Wir werden rechtzeitig vor Baubeginn 
alle Anwohner zu einer Baubesprechung einladen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Mo - Fr: 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Do: 08:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:30 Uhr
Bitte beachten Sie die Ausnahmeregelungen in der 
Pandemiezeit! Weitere Informationen zu aktuellen Re-
gelungen finden Sie unter  www.vgem-kitzingen.de

Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder!
Heut wird’s wieder bissl mehr .
Viele werden es bereits im Bericht der Mainpost 
gelesen haben. Die Gemeinderatssitzung im Juli 
hat einige Entscheidungen gebracht, auf denen wir 
aufbauen können. Aber der Reihe nach:
Der Gemeinderat hat sich bei einem Besuch in Som-
merach ein Bild von dem dortigen Bauvorhaben 
dieser Gemeinde im Altort gemacht. Die dortige 
Bürgermeisterin, Elisabeth Drescher, hat sich Zeit 
genommen, um uns über das Bauvorhaben der Ge-
meinde und dessen Entwicklung zu informieren. Es 
ist in Teilen mit dem ähnlich, was wir mit dem Gelän-
de rund um  den alten Kindergarten planen. Nun sind 
wir ja eher auf dem Weg, dort ein altersgerechtes 
Wohnen im Altort zu ermöglichen, aber der Weg, die 
Entscheidungsfindungen und die Fördermodalitäten 
sind trotzdem vergleichbar. 
Wir sind mit einem guten Gefühl  zurück gefahren. 
Es hat sich gezeigt, dass überstürzte Entscheidun-
gen nicht nötig sind.  Als Gemeinde kann man so 
ein Projekt entwickeln, mit den Fördermittelgebern 
besprechen und immer wieder gemeinsam disku-
tieren. Die endgültige Entscheidung wird erst dann 
getroffen, wenn wirklich alle Fakten auf dem Tisch 
liegen. Das hat uns Mut gemacht, den Prozess weiter 
voran zu treiben um am Ende ein umfassendes Bild 
zu bekommen. Grundsätzlich hat nach meinem Ein-
druck  der Gemeinderat ein hohes Interesse daran, 
altersgerechtes Wohnen im Altort zu fördern. Daher 
werden wir Ende Juli dazu auch eine Sondersitzung  
durchführen.



In diesem Zusammenhang möchte ich alle Eltern 
der Sulzfelder Grundschule darauf hinweisen, dass 
nach den Sommerferien der Weg zur Schule über 
die Segnitzer Straße, die Julius-Echter-Straße und 
die Albrecht-Dürer-Straße umgeleitet wird. Kinder 
sind einfach neugierig und tiefe Gräben locken an. 
Deshalb wollen wir die Kinder von der Sparkassen-
Schul-Straße während der ersten Bauphase gerne 
fernhalten. Sie erhalten noch einmal Informationen 
in der Schule, hier im Mitteilungsblatt und über 
Crossiety. Bitte haben Sie auch im Sinne der Kinder 
Verständnis für diese Vorsichtsmaßnahme.
Und dann das Thema „Wasserverbrauch“. Uns ge-
hen erhebliche Mengen Wasser irgendwo zwischen 
Einspeisung (Fernwasser) und Wasseruhren ver-    
loren.  Bisher haben wir kein bedeutsames Leck 
gefunden. Wir werden in den kommenden Monaten 
die Untersuchungen intensivieren. Dabei wird es 
auch zu kurzfristigen Abstellungen über Nacht kom-
men. Aber dazu berichte ich, wenn es soweit ist. 
Zudem werden wir nächstes Jahr wieder eine Ab-         
leseaktion starten. Unser Augenmerk wird dann den 
Abnehmern gelten, die in den vergangenen Jahren 
keine Rückmeldung zum Verbrauch gegeben haben 
und daher geschätzt wurden. Auch leer stehende 
Gebäude werden dann geprüft. Daher schon jetzt 
meine Bitte: Wenn Sie leer stehende Gebäude besitzen, 
dann kontrollieren  Sie bitte zeitnah die dortigen Was-
seranschlüsse. Ich glaube zwar nicht, dass jemand 
dann ein Schwimmbad im Gewölbekeller findet, 
aber irgendwo müssen die zig Tausende Kubikmeter 
Wasser ja hin?!
An dieser Stelle möchte ich unseren Gemeinde-         
rätinnen und -räten danken. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass sie sich in Arbeitsgruppen engagieren, 
nach Sommerach fahren, bei der GästeInfo mithelfen 
u.v.m.. Auch die offenen Diskussionen, der ehrliche 
Umgang miteinander ist nicht selbstverständlich und 
für unser Sulzfeld wirklich wertvoll. 
Noch in Kürze…
Für die Kinderwoche vom 15. bis 19. August ha-
ben wir rund 50 Anmeldungen. Ich freue mich sehr 
auf diese Woche und die Planungen sind fast abge-
schlossen. Alle Eltern erhalten diese Planung über 
Crossiety. Am 19. Juli um 18.30 treffen wir uns noch 
einmal im Rathaus  zur finalen Absprache.
Unser Weinfest findet endlich wieder statt. Bitte 
denken Sie daran, dass die Maingasse bitte in die-
ser Woche, also ab 01. August, wegen der Aufbau-
arbeiten Autofrei gehalten werden sollte. Sie können 
gerne auf dem Festplatz parken.
Und zu guter Letzt:  Denken Sie an unser MEIN-

FEST am Samstag, 16. Juli! Stühle raus, Tische 
raus, Wein aufmachen. Lassen Sie uns gemeinsam 
feiern. Genauso schön, wie in den letzten beiden 
Jahren! Dann sehen wir uns!

In diesem Sinne bis Samstag, 
Ihr Matthias Dusel

Musikschule Zuschuss
Die Gemeinde Sulzfeld a. Main gewährt jedem 
Musikschüler und jeder Musikschülerin aus dem 
Gemeindegebiet, welcher bzw. welche bei der 
Jugend-, Sing- und Musikschule Marktbreit und 
Umgebung 1981 e. V. oder bei der Musikschule 
Kitzingen unterrichtet wird, bei der elementaren 
Musikerziehung einen jährlichen Zuschuss i. H. 
v. 25,00 Euro. Der Instrumental- und Vokalunter-
richt wird mit 150,00 EUR jährlich bezuschusst.
Bei der Jugend-, Sing- und Musikschule Marktb-
reit und Umgebung 1981 e. V. wird der Zuschuss 
direkt auf der Rechnung eines jeden Musikschül-
ers gutgeschrieben. (Ausgenommen von dieser 
Regelung sind die Kindergartenkinder. Die für 
den Musiklehrer anfallenden Fahrtkosten nach 
Sulzfeld a. Main werden mit dem gemeindlichen 
Zuschuss aufgebraucht, somit wird auf der Rech-
nung der Musikschule kein Zuschuss bei den Kin-
dergartenkindern gutgeschrieben).
Bei der Musikschule der Stadt Kitzingen ist es 
nicht möglich den Zuschuss auf der Rechnung 
der Musikschüler gutschreiben zu lassen. De-
shalb werden die Musikschüler, bzw. deren El-
tern, welche den Zuschuss in Anspruch nehmen 
möchten, gebeten, diesen schriftlich (mit Vorlage 
der Rechnungskopie der Musikschule und Angabe 
der Bankverbindung) bei der Gemeinde Sulzfeld 
a. Main oder bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Kitzingen zu beantragen. Der Zuschuss wird erst 
am Ende des Schuljahres ausbezahlt.

Weinbauverein
Nach mehrjähriger Pause feiern wir in Kürze un-
ser Weinfest. Hierzu bedarf es der Unterstützung 
vieler Helfer*innen; nachdem der Weinbauverein 
-3- Stände besetzen muss. Dankenswerter Weise 
hat die Familie Bernard die „Wunder-Bar“ über-
nommen. Es ist noch der Sektstand („Genuss-
Bar“) und der Bocksbeutel-Stand („Kost-Bar“) zu 
besetzen. Wir bitten um tatkräftige Unterstützung 
durch die Vereinsmitglieder; aber auch von weit-
eren Personen bei der Besetzung dieser beiden 

Vereinsnachrichten



Weinstände. Bitte melden Sie sich bei Martin Wittel 
unter der Tel.-Nr.: 09321/8524 oder per Mail: wit-
tel@t-online.de an.

Samstag, 16. Juli 2022
18.30 Uhr Messfeier
für Stifter und Wohltäter (SM)
für Karl u. Barbara Hofmann, Albert Luckert u. An-
gehörige

Mittwoch, 20. Juli 2022
18.30 Uhr Messfeier
für Alois u. Augusta Mend u. Anna Pfaffl
für Fam. Robert Staudt, Heinz Rottig u. Adalbert 
Schenkel

Sonntag, 24. Juli 2022
9.00 Uhr Messfeier mit Einführung der neuen Min-
istranten
für Margot Süßmeier u. Familie Josef Förster
für Familie Adolf Hartwig u. Emil Geßlein
für Friedrich u. Bilhildis Metzger u. Angehörige
für Edmund Fröhling u. Eltern
für Elisabeth Sand
15.00 Uhr Tauferinnerungsfeier
für die Getauften der letzten Jahre in unserer Pfar-
reiengemeinschaft,
anschl. Begegnung im Lehrergärtchen

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die ak-
tuelle Gottesdienstordnung.

Veranstaltungsreihe Kreisacker 2022
(ausführliche Infos unter www.kitzingen.de/krei-
sacker)
Führung durch das Weingut Hemberger in Rödel-
see: „Ethos – was steckt dahinter?“
Nach einer kleinen Weinverkostung gibt Tobias 
Hemberger Einblicke in sein Weingut und vermit-
telt, welche Haltung und Werte hinter der Gemein-
schaft „Ethos“ stecken. Außerdem erzählt er, vor 
welche Herausforderungen der Klimawandel die 
Winzer stellt.
Wann: Donnerstag, 04.08.2022, 17.30 – 19.00 Uhr
Wo: Aussiedlerhof 3, 97348 Rödelsee
Anmeldung unter: conny.zubert@kitzingen.de oder 
09321 928-1109
kostenlos

Kochkurs: heimisches Superfood
Ernährungsreferentin Monika Weidt entdeckt mit 
Ihnen „Superfoods“ aus der Heimat: Was ist neu 
– was wussten wir schon immer? Kochen und 
probieren Sie Lebensmittel von hoher Wertigkeit, 
eingebaut in leckere Gerichte. 
Wann: Freitag, 05.08.2022, 16.30 – 19.30 Uhr
Wo: Lehrküche der Hauswirtschaftsschule im 
AELF Kitzingen, Mainbernheimer Straße 103
Anmeldung unter: conny.zubert@kitzingen.de 
oder 09321 928-1109
kostenlos

Kinderaktion: „Wie kommt das Wasser in den 
Main?“ 
(Für Kinder von 8-12 Jahren)
Der Main hat immer genug Wasser. Woher kommt 
es und welche Reise hat es wohl hinter sich? Ver-
ena Volkamer von der BNE-Koordinierungsstelle 
erkundet gemeinsam mit den Kindern den natürli-
chen und künstlichen Wasserkreislauf des Mains. 
Wann: Samstag 06.08.2022, Zusatztermin: Dien-
stag 09.08.2022, jew. 10.00 – 12.00 Uhr
Wo: Kreisacker, ehemaliges Gartenschaugelände 
in Kitzingen
Anmeldung unter: conny.zubert@kitzingen.de 
oder 09321 928-1109
kostenlos

Wasseraktionstag am Samstag, 16.Juli in Kitzin-
gen
Die Koordinierungsstelle Bildung für nachhaltige 
Entwicklung des Landkreis Kitzingen lädt her-
zlich zum Wasseraktionstag in der Kitzinger In-
nenstadt ein!
Von 13.00 – 17.00 Uhr können Sie sich vor dem 
Landratsamt an den Infoständen unserer Partner 
mit dem Thema Wasser beschäftigen und Preise 
am Glücksrad und beim Quizzen gewinnen. Das 
Schauspielensemble Kroft verzaubert Sie auf dem 
Marktplatz mit seiner Installation „Wassercafé“ 
und serviert Ihnen Wasser als wäre es Wein.
Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich treiben.
Das genaue Programm und weitere Infos finden 
Sie auf der Internetseite www.kitzingen.de/bne, 
Rubrik „Mainwasser-Deinwasser-Unserwasser“. 

„Virtuelles Wasser“ - Workshop für Kinder (8-12 
Jahre)
Alles Leben auf der Erde braucht Wasser und 
Wasser steckt auch in allem drin. Sogar in einem 
T-Shirt?  Ja, sogar in einem T-Shirt. Da lohnt 
sich doch ein genauerer Blick: wo ist noch unsi-

Kirchliche Nachrichten
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Rentnerehepaar sucht dringend eine 
2-3 Zimmerwohnung in Sulzfeld oder 

Umgebung.
Tel. 0151-19618405

chtbares (virtuelles) Wasser drin? Mit einem span-
nenden Entdeckerspiel wollen wir das gemeinsam 
herausfinden. 
Samstag, 16.07.2022 von 10.00 – 12.00 Uhr 
Ort: Kitzingen am Kreisacker (ehemaliges Gar-
tenschaugelände)

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Kinderleicht und lecker - Fit und gesund durch den 
Familienalltag mit Kindern bis zu drei Jahren
Kinder lernen von ihren Eltern. Sie schauen sich ab, 
was, wie und wo die Eltern essen. Sie beobachten 
ebenso, wie und wo sich Eltern bewegen. Im Fami-
lienalltag gehören daher Ernährung und Bewegung 
zusammen. Bereits die Kleinsten lernen durch das 
eigene Tun!
Die Angebote des Netzwerks Junge Eltern/Familien 
helfen Mamas, Papas, Omas, Opas und Tageseltern 
dabei, gesundes Essen und körperliche Aktivitäten 
ganz leicht in den Alltag mit Kindern einzubauen. 
Anmeldung zu den Kursen ist ab sofort möglich unt-
er www.aelf-kw.bayern.de/ernaehrung,  poststelle@
aelf-kw.bayern.de oder Tel. 09321-3009-0

Kurse für junge Eltern/Familien im Juli 2022:
Sternstunden im Wald/in der Natur - kreativer 
Spaziergang mit neuen Bewegungsideen für draußen 
- Kurs für Eltern mit Kindern von einem bis drei 
Jahren
Lustvolle „Bewegungs-Räume“ warten draußen 
überall! Mit Hilfe von Bewegung erfahren Babys 
und Kinder Erfolgserlebnisse und entwickeln Ver-
trauen in ihre eigenen Fähigkeiten. Eltern erhalten 
Tipps und viele kreative Anregungen für Bewe-
gungsideen und Spiel & Spaß im Freien.
• Freitag, 08. Juli 2022 in Volkach, Treffpunkt 
Trimm-dich-Pfad, Kurs I von 14.30-16.00 Uhr, Kurs 
II von 16.15-17.45 Uhr
• Samstag, 09. Juli 2022, Treffpunkt bei Schwar-
zenau, Einfahrt an der B22 gegenüber Mainfrän-
kische Werkstätten, Richtung Imkerei-Zentrum; 
Kurs I von 09-00-10.30 Uhr, Kurs II von 10.45 
– 12.15 Uhr

Online-Angebot: Babys erster Brei - Für Eltern mit 
Babys ab 4 Monaten
Ab dem 5. Lebensmonat kann mit dem Füttern von 
Beikost begonnen werden. Sie erfahren wie die ver-
schiedenen Breie schrittweise eingeführt werden 
und welche Lebensmittel sich dazu eignen. Selbst 
kochen oder Gläschen füttern?
• Dienstag, 19. Juli 2022, 14.30 bis 16.30 Uhr


